
Willkommen KITAWAS

Seit dem 1. Mai 2024 führt 
der Verein KITAWAS Kinder­
tagesstätten im Auftrag 
der Gemeinde Walenstadt 
die KITA und den HORT 
Walenstadt.

Lernhaus B

Am 24. November 2024 soll  
eine Varianten­Abstimmung  
erfolgen.

Gemeinde Walenstadt

Natürlich schön!

Ausgabe 3/2024

Stadtner-Nachrichten

Das Schulzimmer im Wald

Die Schule gewährt einen 
Einblick in einen der fünf 
Unterrichts­Schwerpunkte.
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M ITTEILUNGEN DES GEMEINDERATES

Erweiterter Vorstand KITAWAS

Der Gemeinderat beschloss 
am 4. März 2024, die Kinderbe­
treuung sowie die schulergän­
zende Betreuung an den Verein 
KITAWAS Kindertagesstätten 

zu vergeben. Aufgrund der 
Übernahme der Tagesbetreu­
ung in Walenstadt durch den 
Verein wählte der Gemeinderat 
Schulpräsident René Fichtner 

per 1. Mai 2024 in den erwei­
terten Vorstand des Vereins 
KITAWAS Kindertagesstätten.

Sanierung und Entwässerung Widenbachstrasse

Die Widenbachstrasse dient als 
Zubringer ab der Alten Land­
strasse zu den Landwirt­
schaftsbetrieben und ­flächen 
Tscherler Feld, Ölberg und 
Gums. Die Strasse weist be­
trächtliche Mängel an der Be­
lagsfläche auf. Der Zustand des 
Belags erhöht die Gefahr auf 
einzelne Schlaglöcher. Dies 
wirkt sich auf die Verkehrssi­
cherheit aus. Das Ausführungs­
projekt umfasst die gesamte 
Strassenlänge von ca. 530 m. 
Die bestehende Strasse mit ei­
ner Breite von 2.60 m bis 3.00 m 

wird belassen. Vor der Brücke 
über den Widenbach ist eine 
Verbreiterung auf 6.50 m vorge­
sehen. Somit ist der Begeg­
nungsfall bzw. das Kreuzen 
zweier Fahrzeuge gewährleis­
tet. Im Bereich des Grundstü­
ckes Nr. 2362 ist eine Anpas­
sung des Fahrbahnrandes auf 
die Parzellengrenze projektiert. 
Somit beträgt die Strassenbrei­
te neu ca. 4.00 m. Das Querge­
fälle der Fahrbahn wird 3% ge­
gen den Widenbach betragen. 
Als Abschluss der Fahrbahn ist 
ein Binderstein Typ 12 aus Gra­

nit vorgesehen. Als Unterbau 
wird eine neue, frostsichere 
Kiesschicht 0/45 von 20 cm 
Stärke ausgeführt. Als Stras­
senbelag ist eine Tragschicht 
ACT 16 N von 7 cm und eine 
Deckschicht AC 8 N von 3 cm 
projektiert. 

Die Baumeisterarbeiten (Sanie­
rung und Entwässerung) wer­
den durch die Cellere Bau AG, 
Mels, ausgeführt.

Personelles

Verwaltung
Gresa Avdiji möchte eine neue 
berufliche Herausforderung in 
einem 100%­Pensum antreten. 
Aus diesem Grund wurde ihre 
befristete Teilzeitanstellung als 
Mitarbeiterin Bau und Umwelt/
Gemeinderatskanzlei frühzeitig 
per 31. Mai 2024 beendet.

Der befristete Arbeitsvertrag 
mit Ana Babic als Mitarbeiterin 
Soziales und Gesellschaft/
AHV­Zweigstelle wird bereits 
per 30. September 2024 aufge­
löst, da sie eine zum Studium 
passende Teilzeitstelle anneh­
men möchte. Aline Albrecht, 
Walenstadt, unterstützt das 
Verwaltungsteam während der 
Zeit von April bis Ende Juli 2024

als Mitarbeiterin Soziales und 
Gesellschaft/AHV­Zweigstelle 
in einem Teilzeitpensum. Zur 
Verstärkung des Teams hat 
die Geschäftsleitung Leonie 
Zinsli, Maienfeld, und Elda 
Redzepi, Flums, als Sachbe­
arbeiterinnen Zentrale Diens­
te, Fokus Soziales/AHV, mit 
einem Arbeitspensum von je 
100% gewählt. Leonie Zinsli 
wird die Stelle im Anschluss 
an die Verwaltungslehre am 
1. August 2024 antreten. Elda 
Redzepi startet am 1. Septem­
ber 2024 im neuen Aufgaben­
bereich. Als Leiterin in der Ab­
teilung Soziales wurde per 
1. September 2024 Marina 
Schmid­Padovan, Ennenda, 
gewählt.

Quartierschule
Tanja Heierli hat ihre Anstellung 
als Kursleiterin Quartierschule 
aus privaten Gründen gekün­
digt. Als ihre Nachfolgerin 
konnte Sariah Thut, Walen­
stadt, gewählt werden.

Werkdienst
Im Zuge der Nachfolgerege­
lung von Rudolf Zurbrügg hat 
die Geschäftsleitung Verwal­
tung und Bereiche Gregor 
Schelbert, Tscherlach, gewählt. 
Er wird seine Stelle als Mitar­
beiter Werkdienst am 1. August 
2024 antreten.

Wir wünschen den Ausgetrete­
nen für die private und berufli­
che Zukunft alles Gute und 
heissen die Neueingetretenen 
herzlich im Team der Gemeinde 
Walenstadt willkommen.
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Baubewilligungen

•  SBB AG, Zürich: Erweite­
rung Bahntechnikgebäude, 
Grundstück Nr. 212, Walen­
seestrasse, Walenstadt

•  Yildiz Gastro AG, Walen­
stadt: Ersatz Ölheizung durch 
Luft­Wasser­Wärmepumpe, 
Grundstück Nr. 380, See­
strasse 100, Walenstadt

•  Fabian Gross, Walenstadt: 
Neubau Photovoltaikanlage, 
Grundstück Nr. 2750, Lee­
weg 20, Walenstadt

•  Meinrad Ramer, Tscherlach; 
Abparzellierung Berggast­
haus Lüsis, Grundstück Nr. 
2068, Lüsis 94, Tscherlach

•  Walensee Immo AG, Tscher­
lach: Erstellen eines Um­
schlagplatzes, Grundstück 
Nr. 2819, Kasernenstrasse, 
Walenstadt

•  Politische Gemeinde Walen­
stadt, Walenstadt; Anbau Un­
terstand ARA Walenstadt, 
Grundstück Nr. 2318, Kaser­
nenstrasse 50, Walenstadt 

•  Roman und Rebecca Eigen­
mann, Berschis: Umbau und 
Sanierung EFH, Grundstück 
Nr. 1102, Unterdorfstrasse 
28, Berschis

•  StWEG Bahnhofstrasse 27, 
Walenstadt: Neubau Photo­
voltaikanlage, Grundstück 
Nr. 182, Bahnhofstrasse 27, 
Walenstadt

•  Guido und Manuela Acker­
mann, Berschis: Neubau 
Photovoltaikanlage, Grund­
stück Nr. 1084, Hinterfeld­
strasse 9, Berschis

•  Dagmar Gubser, Berschis: 
Erstellung einer Luft­Was­
ser­Wärmepumpe, Grund­

stück Nr. 1070, Hinterfeld­
strasse 7, Berschis

•  Remo und Maria Theresia 
De Rocchi, Walenstadt: 
Neubau Photovoltaikanlage, 
Römerweg 18/20, Grund­
stück Nr. 2760, Walenstadt

•  Gottlieb und Frieda Benz, 
Chur; Verlängerung der Bau­
bewilligung für den Abbruch 
des Zweifamilienhauses und 
Stalls, Neubau Mehrfamili­
enhaus, Grundstück Nr. 669, 
Kirchgasse 16, Walenstadt

•  Stephan und Solana Zehn­
der, Walenstadtberg: Neu­
bau Photovoltaikanlage, 
Grundstück Nr. 2640, See­
blickweg 3, Walenstadtberg

•  Kurt Graf, Tann: Neubau 
Photovoltaikanlage, Zollweg 
1a–h, Walenstadt

Gesamterneuerungswahlen Gemeindebehörden
Am 31. Dezember 2024 endet die laufende Amtsdauer der Gemeindebehörden (Gemeindepräsidium, 
Mitglieder des Gemeinderates, Schulpräsidium und Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission). 
Die kommunalen Gesamterneuerungswahlen für die Amtsdauer 2025–2028 finden am Sonntag, 
22. September 2024, statt.

Für diese Wahlen können bis Freitag, 5. Juli 2024, 12.00 Uhr, Wahlvorschläge eingereicht werden. 
Wahlvorschläge sind gültig, wenn sie von wenigstens 15 in Gemeindeangelegenheiten Stimmberech­
tigten unterzeichnet sind, höchstens gleich viele Kandidierende enthalten, als Mandate zu vergeben 
sind, den Namen jeder kandidierenden Person nur einmal enthalten und ausschliesslich wählbare 
Kandidierende, die ihrer Kandidatur schriftlich zustimmen. 

Die Gemeinderatskanzlei stellt seit 23. April 2024 Formulare für Wahlvorschläge und Zustimmungs­
erklärungen für jedes Gremium (Gemeindepräsidium, Gemeinderat, Schulpräsidium und Geschäfts­
prüfungskommission) sowie ein Merkblatt zur Verfügung. Die Formulare sind auch auf der Website 
(www.walenstadt.ch) aufgeschaltet und können heruntergeladen werden. 
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Handänderungen

Veröffentlichung des Eigen­
tumserwerbs an Grundstücken 
gemäss Art. 970a ZGB, Art. 
26bis EG­ZGB und Art. 23 Ver­
ordnung über das Grundbuch 
(sGS 914.13; VGB)

Zeitspanne: Februar bis April 
2024

Abkürzungen
EV = Erwerbsdatum des Ver­
äusserers
GE = Gesamteigentum
Gfl. = Gebäudegrundfläche
ME = Miteigentum
Nr. = Grundstücknummer
StWE­WQ = Stockwerkeigen­
tums­Wertquote

Februar
•  Wildhaber­Hüppi David und 

Ursula, beide Flumserberg 
Bergheim, ME zu je ½, an 
Ackermann­Wildhaber And­
reas und Janine, beide Ber­
schis, zu je ½ ME, Nr. 1340, 
Steiwise, 2916 m² Acker/
Wiese/Weide

•  Stutz­Vogler Melania, Wa­
lenstadt, an Stutz Roland, 
Walenstadt, Nr. 152, Burg­
strasse 6, Wohnhaus, 402 
m² Gesamtfläche

•  Hauser Wolfgang, Näfels, an 
Sopa Halim und Resmije, 
beide Näfels, zu je ½ ME, Nr. 
10200, Tremlastrasse 21b, 
StWE­WQ 32/1000 (4½­Zim­
mer­Wohnung im 2. OG A Nr. 
204 mit Keller Nr. 14)

•  Stocker­Lengwiler Friedrich, 
Erbengemeinschaft, Unter­
terzen, an Beglinger Andre­
as, Helena, zu je 1/6 ME, Jan 
und Luca, zu je 1/3 ME, alle 
Walenstadt, Nr. 1923, Ross­
weidstrasse 5, Wohn­ und 
Geschäftshaus, 701 m² Ge­
samtfläche

März
•  Huber­Ivanovic Ruzica, 

Thun, an CT TrendValor AG, 
Sargans, Nr. 10099, Töbeli­
weg 22, StWE­WQ 104/1000 

(1½­Zimmer­Wohnung UG 
W mit Nebenraum: Garage 
Nr. 1)

•  Giuliani Carlo und Christine, 
beide Tscherlach, ME zu je 
½, an Schlegel Milena, Chur, 
Nr. 8022, Steinbündtweg 2, 
Baurecht für Wohnhaus an 
336 m²

•  Gema­Immobilien AG, Wa­
lenstadt, an Mohamed Tarek 
und Bahar, beide Walen­
stadt, zu je ½ ME, Nr. 10274, 
Badstubenstrasse 9, StWE­
WQ 37/1000 (6½­Zimmer­Woh­
nung im 3. OG+DG SO)

•  Kurath Eduard, Sargans, an 
Kurath­Giger Roland, Flums, 
Nr. 10181, Tremlastrasse 
21a, StWE­WQ 28/1000 

(3½­Zimmer­Wohnung EG A 
Nr. 1)

•  Tribelhorn­Diethelm Sophie, 
Erbengemeinschaft, Bubi­
kon, an Tribelhorn Marianne, 
Volketswil, und Tribelhorn 
Priska, Bubikon, zu je ½ ME, 
Nr. 2412, Höflistrasse 12, 
Wohnhaus, 1033 m² Ge­
samtfläche

•  IntrBau Generalunterneh­
mung und Immobilien AG, 
Flums, an Angold Paul und 
Eugenia, beide Walenstadt, 
zu je ½ ME, Nr. 10857, Bad­
stubenstrasse 12, StWE­WQ 
65/1000 (4½­Zimmer­Wohnung 
Nr. A 0.1 im Erdgeschoss 
Südwest mit Keller Nr. A 0.1 
im Untergeschoss)

•  IntrBau Generalunterneh­
mung und Immobilien AG, 
Flums, an Auffenberg Frede­
rik, Walenstadt, Nr. 10858, 
Badstubenstrasse 12, StWE­
WQ 63/1000 (4½­Zimmer­Woh­
nung Nr. A 1.1 im 1. Oberge­
schoss Südwest mit Keller 
Nr. A 1.1 im Untergeschoss)

•  IntrBau Generalunterneh­
mung und Immobilien AG, 
Flums, an Wildhaber Roman, 
Walenstadt, Nr. 10860, 
Badstubenstrasse 12, StWE­
WQ 54/1000 (2½­Zimmer­Woh­
nung Nr. A 3.1 im Dachge­
schoss Südwest mit Keller 
Nr. A 3.1 im Untergeschoss)

•  Fritschi­Bürer Walter, Erben­
gemeinschaft, Bern, ME zu 
5/6, und Fritschi­Bürer Clara, 
Erbengemeinschaft, Bern, 
ME zu 1/6, an Bürer Marc und 
Andy, beide Walenstadt, zu 
je ½ ME, Nr. 2381, Seebrügg­
liweg 3, Wohnhaus, 614 m² 
Gesamtfläche

•  Steinmann­Merz Agnes, Er­
bengemeinschaft, Sargans, 
an Politische Gemeinde Wa­
lenstadt, ab Nr. 2816, Träm­
le: 155 m² Wiese zu Nr. 1805

M ITTEILUNGEN VERWALTUNG
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•  Gubser Sarina, Buchs SG, 
an Heer Alfred, Walenstadt, 
Nr. 750, Büschi, 3210 m² 
Acker/Wiese/Weide, und Nr. 
790, Büschi, 1077 m² Acker/
Wiese/Weide

April
•  Gehler Johanna, Walen­

stadtberg, an Gehler Adel­
heid, Zernez, Nr. 2616, Furg­
gastrasse 27, Wohnhaus, 
417 m² Gesamtfläche

•  IntrBau Generalunterneh­
mung und Immobilien AG, 
Flums, an Arnold Stephan, 
Adliswil, und Gubser­Böni 
Jeannette, Oberterzen, zu je 
½ ME, Nr. 10863, Badstu­
benstrasse 10, StWE­WQ 
71/1000 (4½­Zimmer­Wohnung 
Nr. B 1.1 im 1. Obergeschoss 
Südwest mit Keller Nr. B 1.1 
im Untergeschoss)

•  IntrBau Generalunterneh­
mung und Immobilien AG, 
Flums, an Arnold Stephan, 
Adliswil, Nr. 10864, Badstu­
benstrasse 10, StWE­WQ 
43/1000 (2½­Zimmer­Wohnung 
Nr. B 1.2 im 1. Obergeschoss 
Süd mit Keller Nr. B 1.2 im 
Untergeschoss)

•  IntrBau Generalunterneh­
mung und Immobilien AG, 
Flums, an Gubser­Böni 
Jeannette, zu 5/6 ME, und 
Gubser Nico, zu 1/6 ME, bei­
de Oberterzen, Nr. 10865, 
Badstubenstrasse 10, StWE­
WQ 54/1000 (3½­Zimmer­Woh­
nung Nr. B 1.3 im 1. Oberge­
schoss Südost mit Keller Nr. 
B 1.3 im Untergeschoss)

•  IntrBau Generalunterneh­
mung und Immobilien AG, 
Flums, an Becker Claudia, 
Flums, Nr. 10867, Badstu­
benstrasse 10, StWE­WQ 
44/1000 (2½­Zimmer­Wohnung 
Nr. B 2.2 im 2. Obergeschoss 
Süd mit Keller Nr. B 2.2 im 
Untergeschoss)

•  Bernold Paul, Erbengemein­
schaft, Walenstadt, an Ber­
nold Nicole, Walenstadt, Nr. 
2831, Alte Landstrasse 50, 
Wohnhaus, 1000 m² Ge­
samtfläche

•  Gassner­Scicchitano Mari­
anna, Erbengemeinschaft, 
Flums, an Salija Lorena, Un­
terterzen, Nr. 2453, Dorfhal­
denstrasse 28, Wohnhaus, 
729 m² Gesamtfläche

•  Geeler­Hobi Christian, Er­
bengemeinschaft, Flawil, an 
Munro Andrea, Auckland/
Neuseeland, und Geeler 
Christian, Flawil, zu je ½ ME, 
Nr. 1141, Berschis, 98 m² Ge­
samtfläche, und Nr. 1158, 
Gnappengässli 4, Wohn­
haus, 142 m² Gesamtfläche

•  Munro Andrea, Auckland/
Neuseeland, ME zu ½, an 
Geeler Christian, Flawil, 2/6 
ME­Anteil an Nr. 1141, Ber­
schis, 98 m² Gesamtfläche, 
und 2/6 ME­Anteil an Nr. 1158, 
Gnappengässli 4, Wohn­
haus, 142 m² Gesamtfläche

•  Gall Flavio, Berschis, an Gall 
Nathalie, Berschis, ½ ME­
Anteil an Nr. 1258, Winkel­
strasse 13, Wohnhaus, 629 
m² Gesamtfläche

•  Gassner Heinrich, Erbenge­
meinschaft, Walenstadt, an 
Gassner Marianne, Walen­
stadt, Nr. 10269, Bad­ 
stubenstrasse 7, StWE­WQ 
33/1000 (5­Zimmer­Wohnung 
im 3. OG+DG NW)

•  Gassner Heinrich, Erbenge­
meinschaft, Walenstadt, 
ME zu ½, an Gassner Mari­
anne, Walenstadt, ½ ME­
Anteil an Nr. 10472, Holder­
weg 7, StWE­WQ 116/1000 
(3½­Zimmer­Wohnung Nr. 
22 im Attikageschoss Ost 
mit Kellerabteil Nr. 22 im Un­
tergeschoss)

Zeichnung Paul Kalberer
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MITTEILUNGEN SCHULE

Mitteilungen zum Schuljahreswechsel

Austritte
Auf Ende des Schuljahres 
2023/24 werden folgende Mit­
arbeiter/innen die Schule Wa­
lenstadt verlassen:

Kindergarten
•  Katja Kurath, Fachlehrper­

son in Berschis
•  Nadine Schlegel, Klassen­

lehrperson in Walenstadt

Primarschule
•  Karin Gubser, Fachlehrper­

son in Walenstadt
•  Nadine Lötscher, Klassen­

lehrperson in Walenstadt
•  Pascale Giger, Fachlehrper­

son in Walenstadt

Oberstufe
•  Christa Rupp, Fachlehrper­

son in Walenstadt
•  Christian Forrer, Klassen­

lehrperson in Walenstadt
•  Nico Beeler, Fachlehrperson 

in Walenstadt
•  Robin Tscharner, Fachlehr­

person in Walenstadt
•  Rolf Schlumpf, Fachlehrper­

son in Walenstadt

Fördernde Massnahmen
•  Susan Jud, schulische Heil­

pädagogin

Aufgabenhilfe
•  Andrea Thüring, Mitarbeite­

rin Aufgabenhilfe in Walen­
stadt

•  Doris Rutzer, Mitarbeiterin 
Aufgabenhilfe in Walenstadt

•  Rochelle Flury, Mitarbeiterin 
Aufgabenhilfe in Walenstadt

Die Geschäftsleitung Schule 
dankt den ausscheidenden 
Mitarbeiter/innen für ihren 
grossen Einsatz zugunsten 
der Schule Walenstadt und 
wünscht ihnen für die Zukunft 
alles Gute. 

Eintritte
Auf Anfang Schuljahr 2024/25 
wurden folgende Mitarbeiter/
innen gewählt:

Kindergarten
•  Virginia Calonder, Klassen­

lehrperson in Walenstadt

Primarschule
•  Chantal Oehy, Klassenlehr­

person in Walenstadt
•  Franziska Kaufmann, Fach­

lehrperson in Walenstadt
•  Joel Griesinger, Klassen­

lehrperson in Walenstadt
•  Renata Saxer Pfiffner, Klas­

senlehrperson in Walenstadt

Oberstufe
•  Michael Rhyner, Klassen­

lehrperson in Walenstadt
•  Michelle Secker, Fachlehr­

person in Walenstadt
•  Monika Maddy, Fachlehr­

person in Walenstadt
•  Nicolas Bundi, Klassenlehr­

person in Walenstadt
•  Priska Rast, Klassenlehrper­

son in Walenstadt

Die Geschäftsleitung Schule 
heisst die neuen Mitarbeiter/in­
nen an der Schule Walenstadt 
herzlich willkommen.

Interne Mutationen auf 
Schuljahr 2024/25

Klassenlehrpersonen zu 
Fachlehrpersonen

Primarschule
•  Simon Frei, in Walenstadt

Oberstufe
•  Sarah Schlegel, in Walen­

stadt

Die Geschäftsleitung Schule 
wünscht den Lehrpersonen viel 
Freude und Erfolg in ihrer neu­
en Funktion.

Lingualino

Projekt Frühförderung –  
Deutsch für Fremd- 
sprachige
Ab dem 21. Oktober 2024 bietet 
die Schule Walenstadt allen 
fremdsprachigen Kindern, die 
im Sommer 2025 in den Kinder­
garten eingeschult werden, die 
Möglichkeit, am Lingualinokurs 

teilzunehmen. Die Kinder besu­
chen das Lingualino bis zu den 
Winterferien jeweils gemein­
sam mit mindestens einem El­
ternteil und danach ohne Eltern. 
Während zwei Lektionen (je­
weils am Montagnachmittag 
von 13.30 bis 15.10 Uhr) werden 
die Kinder und ihre Eltern von 

Fachlehrpersonen unterrichtet 
und in den Schulalltag einge­
führt. Die Einladungen für den 
Elternabend werden Anfang 
August 2024 verschickt. Weite­
re Informationen erhalten Sie 
bei der Schulverwaltung (Tel. 
058 228 38 40).
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Die fünf Unterrichts-Schwerpunkte der Schule Walenstadt

Die nachfolgenden fünf Schwer­
punkte verfolgen das Ziel, den 
Lehrpersonen und der Schullei­
tung in der Unterrichtsgestal­
tung Orientierung zu geben, um 
am gleichen Strick in die glei­
che Richtung zu ziehen. Sie die­
nen als Kompass, welcher den 
Weg zu einer hohen und fort­
schrittlichen Bildungsqualität 
zum Wohle unserer Schüler/in­
nen und der Gesellschaft weist.

Diese Unterrichts­Schwerpunk­
te wurden in Zusammenarbeit 
der Schulleitung mit der Steuer­
gruppe erarbeitet und von der 
Geschäftsleitung Schule verab­
schiedet. Die Steuergruppe be­
steht aus Lehrpersonen aller 
Stufen und fungiert als voraus­
denkendes Gremium, stellver­
tretend und im Sinne aller Lehr­
personen. Die Implementierung 
dieser fünf Schwerpunkte in die 
Unterrichtsgestaltung startete 
im Jahr 2023. Nun geht es dar­
um, sie kontinuierlich in die Un­
terrichts­ und Schulentwicklung 
einzubauen und so die Wirkung 
im Sinne der Zielsetzung lau­
fend zu verstärken.

Gerne möchten wir Ihnen Ein­
blicke in die einzelnen Schwer­
punkte geben. Heute im Fokus: 
«Lernen durch Erleben» mit ei­
nem Beispiel aus dem Wald­
unterricht.

Das Schulzimmer im Wald
Ein Schulzimmer im Wald, eine 
Idee, die einst auch mit Skepsis 
betrachtet wurde, hat sich 
längst als ein Ort erwiesen, an 
dem Wissen nicht nur vermit­
telt, sondern auch gelebt wird. 
Die Schüler/innen der Schule 
Walenstadt haben hier die 
Möglichkeit, nicht nur in traditi­
onellen Klassenzimmern zu ler­
nen, sondern auch in der bele­
benden und inspirierenden 
Umgebung des Waldes.

Viele Walenstadter Klassen, 
vom Kindergarten bis zur Ober­
stufe, führen eine Vielzahl von 
Aktivitäten im Wald durch, die 
ihr Lernen und ihre Entwicklung 
auf einzigartige Weise berei­
chern. Von der Planung und 
dem Bau von Hütten, dem Be­
obachten und Entdecken von 
Naturphänomenen bis zum ge­
meinsamen Kochen im Freien – 
jede Erfahrung trägt dazu bei, 
die Fähigkeiten der Schüler/in­
nen zu stärken und ihr Verständ­
nis für die Natur zu vertiefen.

Der Umgang miteinander wird 
dabei auf ganz besondere Wei­
se gefördert. Durch gemeinsa­
me Projekte lernen die Schüler/
innen zusammenzuarbeiten, 
sich gegenseitig zu unterstüt­
zen und hin und wieder auch 
Konflikte konstruktiv zu lösen. 
Diese wertvollen sozialen Fä­
higkeiten sind nicht nur für ihre 
schulische Laufbahn, sondern 
auch für ihr zukünftiges Leben 
von entscheidender Bedeu­
tung. Immer wieder gibt es auch 
lustige und unvergessliche Er­
lebnisse mit den «wilden Tie­
ren» des Waldes. Ob es nun die 
hartnäckigen Ameisen sind, die 
sie bei den Aktivitäten beglei­

ten, die neugierigen Eichhörn­
chen, die sie aus den Bäumen 
beobachten, oder das schlaue 
Füchslein, welches man nie 
sieht – jeder Tag im Wald bringt 
neue Abenteuer und Erkennt­
nisse mit sich.

Ein grosser Dank gebührt den 
engagierten Lehrpersonen, die 
mit ihrer Kreativität und Hinga­
be die Vision des Waldschul­
zimmers lebendig machen. Ihre 
Fähigkeit, den Unterricht in den 
Wald zu bringen und dabei die 
Neugierde der Schüler/innen zu 
wecken, verdient höchste An­
erkennung. Nicht zu vergessen 
sind die Eltern, die die Schule in 
ihren Vorhaben unterstützen 
und Vertrauen in die alternative 
Bildungsform der Waldschule 
zeigen, sei es zuhause am Fa­
milientisch beim Gespräch mit 
ihren Kindern oder bei der akti­
ven Begleitung der Schulklas­
sen in den Wald. Ihr Mitwirken 
und ihre Unterstützung sind 
sehr wertvoll und tragen mass­
geblich zum Erfolg bei.

Apropos Erfolg – dieser ist nur 
möglich, wenn auch die Sicher­
heit gewährleistet ist. 

Herstellung von Naturfarben.
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Für diese Sicherheit sorgt ei­
nerseits Förster Martin Alle­
mann, indem er die Beschaf­
fenheit des Waldes rund um 
die Waldschulzimmer regel­
mässig prüft. Auch ihm ein 
herzliches Dankeschön. Ande­
rerseits wird mit den Schüler/
innen die Zecken problematik 
besprochen und die Wichtig­
keit des Tragens von langen 
Kleidern sowie der Körperkon­
trolle nach dem Waldbesuch 
thematisiert.

Die Schule freut sich, den 
Waldunterricht weiterhin in die­
ser bewährten Form zu betrei­
ben. Es wird fest daran ge­
glaubt, dass dieses Lernen 
durch Erleben in der Natur nicht 
nur für die Schüler/innen, son­
dern auch für die Gesellschaft 
als Ganzes von grossem Wert 
ist. Es ist das Ziel, weiterhin 
eine inspirierende Umgebung 
zu schaffen, wo Unterrichtsin­
halte lebendig veranschaulicht 
werden und handlungsorien­
tiertes Lernen ermöglicht wird. 
Die Schüler/innen erleben so 
mit allen Sinnen die Natur und 

erlernen durch gemeinsame 
Erfahrungen soziale Kompe­
tenzen, entwickeln Lösungs­
strategien und können dadurch 
ihre Persönlichkeit besser ein­
schätzen. Dadurch wird mehr 
als nur Wissen erlangt und die 
Schüler/innen wachsen zu kri­
tischen Denkern und Denkerin­
nen heran.

In diesem Sinne freut sich die 
Schule Walenstadt auf viele 
weitere schöne Stunden draus­
sen im Waldschulzimmer und 
dankt allen für ihre Unterstüt­
zung.

Dank an Christian Forrer

Christian Forrer wird zum Ende 
dieses Schuljahres nach 40 
Jahren in Walenstadt als Klas­
senlehrperson mit einem Pen­
sum von jeweils 100% in den 
wohlverdienten Ruhestand ver­
abschiedet. Obwohl Christian 
Forrer bereits Ende des letzten 
Schuljahres pensioniert worden 
wäre, war es für ihn eine Selbst­
verständlichkeit, auf die Anfra­
ge der Schulleitung einzugehen 
und seine letzte Klasse bis zum 
Abschluss der 3. Oberstufe zu 
begleiten. Die Beziehung zu 
den Schüler/innen war ihm 
wichtig, dafür investierte er 
grossen Einsatz in spezielle, 
bleibende Erlebnisse. 

Die besten Lehrer sind die, die 
dir zeigen, wo du hinschauen 
sollst, nicht was du dort sehen 
sollst. (Alexandra K. Trenfor)

Christian Forrer wollte genau 
dies mit immer wieder neuen 

Ideen erreichen. Standards 
oder «immer gleich machen» 
war nicht sein Ding. Er ist ein 
Vorbild, wie man mit voller Lei­
denschaft bis zum letzten Tag 
vor der Pension arbeitet. Chris­
tian Forrer ist wissbegierig und 
hat sich stetig weitergebildet. 
Er war sehr interessiert an 
neusten Entwicklungen, opti­
mierte seinen Unterricht für die 
Schüler/innen stetig. Er setzte 
sich mit Überzeugung für 
das «Neue Unterrichtskonzept» 
(NUK) ein und half mit grossem 
Engagement, ein tragfähiges 
Unterrichtskonzept zu entwi­
ckeln und umzusetzen. 

Die Geschäftsleitung der Schule 
Walenstadt spricht Christian 
Forrer einen grossen Dank und 
Anerkennung für seine ausser­
gewöhnliche/überdurchschnitt­
liche Leistung aus, für seine lei­
denschaftliche Hingabe für 
diesen Beruf sowie seinen un­

ermüdlichen Einsatz. Seine 
grosse Einsatzbereitschaft wur­
de im Oberstufenteam sehr ge­
schätzt. Neben dem Engage­
ment in der Schule Walenstadt 
engagierte sich Christian Forrer 
viele Jahre intensiv in verschie­
denen kantonalen Bildungs­
kommissionen und setzte sich 
für eine optimale und zeitge­
mässe Bildung ein.

Es ist nicht wichtig, was die 
Leute denken, wenn du kommst. 
Es ist wichtig, was die Leute von 
dir denken, wenn du gehst.
 (Jürgen Klopp)

Christian Forrer hinterlässt in 
der Schule Walenstadt blei­
bende Spuren. Die Geschäfts­
leitung Schule Walenstadt 
wünscht Christian Forrer alles 
Gute zur Pension, beste Ge­
sundheit sowie viele spannen­
de und erlebnisreiche Projekte 
für seinen weiteren Lebensweg.

Programm Oberstufe: «Solve for tomorrow»

Die 3. Realklasse von Christian 
Forrer gewinnt den 2. Platz. 
«Solve for tomorrow» ist ein 
Programm und inspiriert junge 
Menschen, sich mit gesell­
schaftlichen Herausforderun­
gen auseinanderzusetzen und 

in Teams sinnvolle Lösungen zu 
entwickeln. Sie lernen verschie­
dene Innovations­ und Kreativi­
tätsmethoden kennen und set­
zen diese in einem  eigenen 
Projekt um. Dabei erwerben sie 
wichtige überfachliche Kompe­

tenzen (Future Skills) und ma­
chen sich fit für die Arbeitswelt 
von morgen. In der diesjährigen 
Challenge wurden Lösungen 
gesucht für das Zusammen­
leben von Jung und Alt.
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Information zum geplanten Lernhaus B

An der Informationsveranstal­
tung vom 14. März 2024 inklu­
sive Besichtigung der Räum­
lichkeiten durch Führungen 
der Lehrpersonen wurde die 
Bevölkerung über den Stand 
des Vorhabens Lernhaus B in­
formiert sowie die Vor­ und 
Nachteile der geprüften Optio­
nen aufgezeigt. Aufgrund der 
aktuell unbefriedigenden Situ­
ation für die Schüler/innen so­
wie für die Lehrpersonen ist 
der dringende Handlungsbe­
darf unbestritten. Gerne infor­
mieren wir zusammenfassend 
diejenigen, die an der Informa­
tionsveranstaltung nicht dabei 
sein konnten.

Lernhaus B: Ersatzbau ist 
die beste Option  
Die Gemeinde Walenstadt be­
absichtigt, für 4.5 Millionen 
Franken einen Ersatzbau für 
das Lernhaus B zu realisieren. 
Die Urnenabstimmung über 
den Investitionskredit findet am 
24. November 2024 statt. In das 
Lernhaus B der Schule Walen­
stadt muss investiert werden. 
Dieser Fakt scheint unbestrit­
ten. Das gut 55­jährige Gebäu­
de erfüllt die heutigen Anforde­
rungen für einen zeitgemässen 
Schulbetrieb nicht mehr. Ge­
eignete Räumlichkeiten für die 
MINT­Fächer (Mathematik, In­
formatik, Naturwissenschaft 
und Technik) fehlen. Ursprüng­
lich war geplant, das Gebäude 
umfassend umzubauen, zu sa­
nieren und die Infrastruktur den 
heutigen Anforderungen anzu­
passen. Die Kosten drohten al­
lerdings zu explodieren. Folg­
lich lehnte die Bevölkerung der 
politischen Gemeinde Walen­

stadt den Nachtragskredit ab 
und brachte die Prüfung eines 
Ersatzbaus ins Spiel. Um dem 
Schulraumbedarf gerecht zu 
werden, nahm der Gemeinde­
rat das Anliegen auf und prüfte 
verschiedene Varianten. Aus 
Sicht des Gemeinderates ist ein 
kompletter Abbruch des heuti­
gen Lernhauses B sowie die Er­
stellung eines Ersatzbaus lang­
fristig die beste Variante.

Ersatzbau hat klare Vorteile
Die Kosten für den Ersatzbau 
dürften sich auf etwa 4.5 Millio­
nen Franken belaufen. In die­
sem Betrag inkludiert ist der 
Rückbau und Neubau der un­
terirdischen Schutzräume. Der 
Erhalt der bestehenden Schutz­
räume wurde geprüft. Aus ver­
schiedenen Gründen wurde 
dies wieder verworfen, unter 
anderem, weil asbesthaltige 
Bauteile festgestellt wurden 
und die geringen finanziellen 
Einsparungen in keinem Ver­
hältnis zu den negativen Aus­
wirkungen stehen. Sollten die 
Stimmbürger/innen dem Er­
satzbau zustimmen, wären die 
künftigen Schulräume frei ge­
staltbar – es müssten keine 
Kompromisse eingegangen 
werden. Hinzu kommt, dass 
verschiedene Themen und He­
rausforderungen bei einem Er­
satzbau einfach und nachhaltig 
lösbar sind. Einerseits, was die 
Erdbebensicherheit betrifft, an­
dererseits, was den Hochwas­
serschutz, die Barrierefreiheit 
für Personen mit Mobilitätsein­
schränkungen, den Einbau ei­
nes Liftes und eine allenfalls 
später notwendige Aufsto­
ckung angeht. 

Aus ökologischer Sicht nach­
teilig ist bei einem Ersatzneu­
bau die Vernichtung intakter 
Bausubstanz. Zudem dauert 
die Umsetzung eines Neubaus 
länger und verursacht höhere 
Planungskosten. Zu guter Letzt 
wurde vom Amt für Militär und 
Zivilschutz bestätigt, dass der 
bestehende Schutzraum weite­
re 50 Jahre vorschriftsgemäss 
betrieben werden kann.

Bevölkerung soll das letzte 
Wort haben
Ein Wermutstropfen bei der 
Realisierung eines Ersatzbaus 
sind die Investitionskosten von 
4.5 Millionen Franken. Vor die­
sen schreckte der Gemeinde­
rat anfänglich zurück. Die neu­
en Erkenntnisse bezüglich 
Kosten und Zustand des be­
stehenden Gebäudes in Ver­
bindung mit verschiedenen 
Gesprächen mit Parteivertre­
tern und den Stimmbürgerin­
nen und Stimmbürgern brach­
ten den Gemeinderat dazu, 
dass er seine Haltung revidier­
te. Nun beabsichtigt er in einen 
Ersatzbau anstatt in einen Um­
bau zu investieren. Zumal ein 
Umbau eine Kompromiss­
lösung wäre, die mittel­ und 
längerfristig nicht wesentlich 
günstiger ist. Darum favorisiert 
der Gemeinderat den Ersatz­
bau. An der Urnenabstimmung 
vom 24. November 2024 soll 
die Bevölkerung das letzte 
Wort haben und entscheiden, 
ob ein Ersatzbau oder ein Um­
bau mit zusätzlichem Einbau 
eines Liftes in der Grössenord­
nung von rund 2.5 Millionen 
Franken realisiert werden soll.
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MITTEILUNGEN BIBLIOTHEK

Veranstaltungen

Wenn Bücher lebendig 
werden 
Freitag, 30. August 2024,
19.30 Uhr 
Die Bibliothek verwandelt sich 
für alle ab der 5. Klasse in ein 
gemütliches Kino – Popcorn in­
klusive. Flyer mit Anmeldetalon 
werden über die Schule verteilt.

Digitale Sprechstunde
Samstag, 31. August 2024,
10.00 – 12.00 Uhr
Jugendliche klären Fragen zur 
Nutzung von Tablet, Smart­
phone und E­Reader. Die ers­
ten 30 Minuten sind kostenlos, 
jede weitere halbe Stunde kos­
tet CHF 10. Keine Anmeldung 
erforderlich. 

Der Traum vom Fliegen
Mittwoch, 11. September 2024, 
13.30 – 15.30 Uhr 
Ein bisschen träumen, ein 
bisschen Wissen und ganz 
viel Abenteuer: Alle 3.­ und 
4.­Klässler sind zu diesem 

erlebnisreichen Nachmittag 
eingeladen.  Flyer mit Anmel­
detalon werden über die Schule 
verteilt.

Vorlesen 
Freitag, 13. September 2024, 
17.30 Uhr 
Für kleine und grosse Kinder ab 
4 Jahren – ohne Voranmeldung.

Spiel und Reim – 
mit Geschichten die Welt 
entdecken
Mittwoch, 18. September 2024, 
10.15 – 10.45 Uhr
Für Eltern und Kinder zwischen 
1 und 3 Jahren – Anmeldung ab 
7. August 2024 unter bibliothek@ 
schule­walenstadt.ch oder vor 
Ort erforderlich.

Digitale Sprechstunde
Samstag, 21. September 2024,
10.00 – 12.00 Uhr
Jugendliche klären Fragen zur 
Nutzung von Tablet, Smart­
phone und E­Reader. 

Die ersten 30 Minuten sind kos­
tenlos, jede weitere halbe Stun­
de kostet CHF 10. Keine Anmel­
dung erforderlich.

 

Bibliothek Walenstadt
Schulhausgasse 13
8880 Walenstadt 
www.walenstadt.ch/bibliothek

Öffnungszeiten
Mo – Fr, 16.00 – 19.00 Uhr
Sa, 10.00 – 12.00 Uhr

Während den Schulferien ist die 
Bibliothek nur mittwochs geöff­
net. Am Samstag vor den 
Schulferien ist keine Ausleihe.
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Lesen – Fundament fürs Leben 

Mit einem kunterbunten und 
von vielen Büchern umrahmten 
Reiseprogramm für die Jüngs­
ten sowie einer Sammlung an 
neuen und von den Bücher­
bandenkids bespielten Titeln 
lockte unsere Bibliothek zum 
nationalen BiblioWeekend im 
März mehr als 200 Besucher/
innen in ihre Räumlichkeiten. 
Eine sehr eindrückliche Erfah­
rung, wenn man bedenkt, dass 
das Begeistern von Kindern 
und Jugendlichen für Bücher 
neben dem umfangreichen (di­
gitalen) Medienangebot gele­

gentlich eine echte Herausfor­
derung darstellt.

«Lesen ermöglicht gesell­
schaftliche und kulturelle Teil­
habe, gibt Orientierung – vom 
Fahrplan über das Kochrezept 
bis hin zum Gesetzestext.» (Ha­
binger, Renate. Lesen ist schön. 
NordSüd 2024) Mit diesem 
Wissen, wie wichtig Lesen ist 
und wie zentral die Fähigkeit, 
Buchstaben, Worte und Sätze 
zu entschlüsseln und zu verste­
hen, ist das Bibliotheksteam 
stets aufs Neue motiviert, Kin­

der und Jugendliche zu lust­
vollen Erfahrungen rund um 
Bücher und Geschichten einzu­
laden. Angefangen bei «Spiel 
und Reim» übers «Vorlesen» 
bis hin zur Bücherbande für 
3.­ bis 5.­Klässer/innen: Neben 
jährlich stattfindenden Anläs­
sen sind diese Events – dank 
Kontinuität und kürzeren Ab­
ständen – zweifelsohne wert­
volle Anker im langen und in­
tensiven Lernprozess rund um 
die Grundkompetenz «Lesen».
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Tourismus Walenstadt
Postfach 48
CH­8880 Walenstadt
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JULI BIS 

SEPTEMBER 2024

Juli

Do  4. 19.30 Uhr  Ökum. Bibelgespräch der kath. und der ref. Kirche 
Dieses findet mit theologischer Unterstützung statt. Alle sind herzlich eingeladen, sich 
eine Stunde Zeit zu nehmen, um die Worte aus der Bibel ins eigene Leben zu holen. 
Kirchentreff Rägäbogä 
Ökumene Walenstadt

Fr 5.  Kleinstadt Open Air 
Sa 6.  Rathausplatz  
   Verein Kleinstadt Open Air

Sa 6. 10.00 – Öffentliche Besichtigung mit Führung Ortsmuseum «Altes Rathaus» 
  11.00 Uhr Ortsgemeinde Walenstadt

So 14. 11.00 Uhr Ökumenischer Alpgottesdienst 
    Der Anlass wird bei jedem Wetter durchgeführt. Anschliessend kann die Gastfreund­

schaft der Alp Schrina genossen werden.  
Alp Schrina 
Ökumene Walenstadt

So 14. 17.00 Uhr Argentinische Spezialitäten  
    Apéro um 17 Uhr. Anschliessend servieren wir argentinische Köstlichkeiten aus 

unserer Küche inkl. Dessert und Kaffee. Pauschalpreis pro Person CHF 45. 
Reservation unter 081 733 12 29. Transport ab Walenstadt auf Anfrage. 
Kurhaus Sennis

So 21. 17.00 Uhr Gourmet-Grillplausch mit Biersommelier Marc 
    Apéro um 17 Uhr. Anschliessend geniessen Sie einen Gourmet­Grillplausch mit 

Degustation von Spezialbier inkl. Dessert und Kaffee. Pauschalpreis pro Person 
CHF 59. Reservation unter 081 733 12 29. Transport ab Walenstadt auf Anfrage. 
Kurhaus Sennis

So 28. 17.00 Uhr Fondueplausch mit Maluner Alpkäse 
    Apéro um 17 Uhr. Geniessen Sie unser Fondue unter freiem Himmel, dazu den Haus­

tee sowie Dessert und Kaffee. Pauschalpreis pro Person CHF 49. 
Reservation unter 081 733 12 29. Transport ab Walenstadt auf Anfrage. 
Kurhaus Sennis

August

Do 1.  Ab 1.-August-Brunch 
  08.00 Uhr  Freuen Sie sich auf ein reichhaltiges Brunchbuffet von 8 Uhr bis 11 Uhr inkl. Cüpli 

zum Preis von CHF 39 pro Person. Reservation unter 081 733 12 29. 
Transport ab Walenstadt auf Anfrage. 
Kurhaus Sennis

Do 1.  1.-August-Feuer 
   Walenstadt, am See  
   Pfadi St. Luzius, Walenstadt

Do 1. 22.00 Uhr  Zuestoll-Feuerwerk 
Nur bei guter Witterung 
Für den 1. August wird ein separater Flyer erstellt mit den weiteren Anlässen und 
Gastronomieangeboten. 

Sa 3. ganzer Tag  Städtlimarkt 
Gewerbeverein Walenstadt

Do 8. 19.30 Uhr  Ökum. Bibelgespräch der kath. und der ref. Kirche 
Dieses findet mit theologischer Unterstützung statt. Alle sind herzlich eingeladen, sich 
eine Stunde Zeit zu nehmen, um die Worte aus der Bibel ins eigene Leben zu holen. 
Ausnahmsweise eine Woche später. 
Kirchentreff Rägäbogä 
Ökumene Walenstadt
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Fr 9. 21.00 Uhr Open-Air-Kino 
Sa 10.  Walenstadt, am See 
   Kulturkreis Walenstadt

Mi 14.  09.00 Uhr  Ökum. Schulanfangs-Gottesdienst 
Nebst den Kindern sind auch Lehrkräfte und Eltern herzlich eingeladen, mitzufeiern 
und für ein gutes Schuljahr zu beten. 
Evang. Kirche Walenstadt 
Ökumene Walenstadt

Mi 14.  09.00 Uhr Ökum. Schulanfangs-Gottesdienst 
    Für die 5. und 6. Klassen. Nebst den Kindern sind auch Lehrkräfte und Eltern herzlich 

eingeladen, mitzufeiern und für ein gutes Schuljahr zu beten. 
Evang. Kirche Walenstadt 
Ökumene Walenstadt

Mi 14.  09.15 Uhr Ökum. Schulanfangs-Gottesdienst 
    Nebst den Kindern sind auch Lehrkräfte und Eltern herzlich eingeladen, mitzufeiern 

und für ein gutes Schuljahr zu beten. 
Kath. Kirche Walenstadt 
Ökumene Walenstadt

Mi 14.  09.15 Uhr Ökum. Schulanfangs-Gottesdienst 
    Für die 1. und 2. Klassen. Nebst den Kindern sind auch Lehrkräfte und Eltern herzlich 

eingeladen, mitzufeiern und für ein gutes Schuljahr zu beten. 
Kath. Kirche Walenstadt 
Ökumene Walenstadt

Mi 14.  10.20 Uhr Ökum. Schulanfangs-Gottesdienst 
    Für die 3. und 4. Klassen. Nebst den Kindern sind auch Lehrkräfte und Eltern herzlich 

eingeladen, mitzufeiern und für ein gutes Schuljahr zu beten. 
Kath. Kirche Walenstadt 
Ökumene Walenstadt

Sa 17. späterer Spätsommer-Anlass 
  Nachmittag Verein Wohnliches Walenstadt 
  und Abend 

Sa 17. 19.30 Uhr Musik und Tanz mit Rocky Piano 
   Ätsch, Walenstadt 
   Kulturkreis Walenstadt

So 18. 15.30 Uhr Finissage: Karl Bickel – Zyklus  
    Ausstellungsdauer: 15.06. bis 18.08.2024 

museumbickel

Sa 24. 09.00 Uhr  Wurscht & Brot MTB-Rennen 
Schiessplatz am See 
Bicycle Club Walenstadt

Sa 24. 16.00 – Begegnungsfest 
  22.00 Uhr Rathausplatz 
   OK Begegnungsfest Walenstadt

Fr 30. 19.30 Uhr  Wenn Bücher lebendig werden 
Die Bibliothek verwandelt sich für alle ab der 5. Klasse in ein gemütliches Kino – 
Popcorn inklusive. Flyer mit Anmeldetalon werden über die Schule verteilt.  
Bibliothek Walenstadt

Sa 31. 10.00 – Digitale Sprechstunde 
  12.00 Uhr  Jugendliche klären Fragen zur Nutzung von Tablet, Smartphone und E­Reader. 

Die ersten 30 Minuten sind kostenlos, jede weitere halbe Stunde kostet CHF 10. 
Keine Anmeldung erforderlich. 
Bibliothek Walenstadt



Fortsetzung August

Sa 31. 10.00 – 2. Bundesübung 
  11.30 Uhr  Der Anlass ist für alle Schützen, die verpflichtet sind, die obligatorische Bundesübung 

zu absolvieren. 
Schiessanlage Rossriet 
Stadtschützen Walenstadt

Sa 31. 20.00 Uhr Jahreskonzert 
   museumbickel 
   Churfirstenchor Walenstadt

September

So 1. 09.45 Uhr  Ökum. Kinderfeier 
Die ökumenische Kinderfeier wird jeweils am ersten Sonntag des Monats um 9.45 Uhr 
in der Kapelle St. Wolfgang an der Herrengasse 11 in Walenstadt angeboten. 
Die Feier ist für Kinder und ihre Familien gedacht und dauert ungefähr 20 Minuten. 
Im Anschluss wird zur Vertiefung etwas gebastelt, gespielt und ein Znüni gegessen. 
Ökumene Walenstadt

Do  5. 19.30 Uhr  Ökum. Bibelgespräch der kath. und der ref. Kirche 
Dieses findet mit theologischer Unterstützung statt. Alle sind herzlich eingeladen, sich 
eine Stunde Zeit zu nehmen, um die Worte aus der Bibel ins eigene Leben zu holen. 
Kirchentreff Rägäbogä 
Ökumene Walenstadt

Sa  7. 10.00 – Öffentliche Besichtigung mit Führung Ortsmuseum «Altes Rathaus» 
  11.00 Uhr Ortsgemeinde Walenstadt

Mi 11. 13.30 – Der Traum vom Fliegen 
  15.30 Uhr  Ein bisschen träumen, ein bisschen Wissen und ganz viel Abenteuer: 

Alle 3.­ und 4.­Klässler sind zu diesem erlebnisreichen Nachmittag eingeladen. 
Flyer mit Anmeldetalon werden über die Schule verteilt. 
Bibliothek Walenstadt

Fr 13. 17.30 Uhr Vorlesen 
   Für kleine und grosse Kinder ab 4 Jahren – ohne Voranmeldung 
   Bibliothek Walenstadt

Sa 14.  Sonnenaufgangswanderung mit Gaby Good und Petra Zimmermann 
   Frauengemeinschaft Unteres Sarganserland

So 15. 10.00 Uhr Bettags-Gottesdienst 
    Der ökumenische Gottesdienst zum Bettag findet bei schönem Wetter auf dem 

Rathausplatz, bei schlechtem in der evang. Kirche statt. Telefon 0900 1600 00 gibt 
ab 8 Uhr Auskunft. Die Musikgesellschaft Konkordia umrahmt den Anlass musikalisch. 
Ökumene Walenstadt

Mi 18. 10.15 – Spiel und Reim – mit Geschichten die Welt entdecken 
  10.45 Uhr  Für Eltern und Kinder zwischen 1 und 3 Jahren 

Anmeldung ab 7. August 2024 unter bibliothek@schule­walenstadt.ch oder vor Ort 
erforderlich 
Bibliothek Walenstadt

Do 19. 14.00 Uhr Senioren 60+ 
    Die Senioren­Nachmittage finden monatlich am 3. Donnerstag statt. Sie beginnen um 

14 Uhr im Pfarreitreff Rägäbogä an der Gutenbergstrasse in Walenstadt. Der erste Teil 
ist vorbereitet und steht unter einem bestimmten Thema, das Sie im Programm finden. 
Anschliessend ist frohes und gemütliches Zusammensein bei Kaffee und Gebäck. 
Seniorenteam Walenstadt

Fr 20. 18.00 Uhr Vernissage: Werden – Sein – Vergehen 
   Ausstellungsdauer: 21.09. bis 10.11.2024 
   museumbickel
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Veranstaltungen für das Programm Oktober – Dezember 2024 erfassen Sie bitte bis spätestens 
7. August 2024 unter www.walenstadt.ch. Bei Fragen oder Unklarheiten stehen wir Ihnen gerne unter 
admin@tourismus­walenstadt.ch zur Verfügung.

Fortsetzung September

Sa 21. 10.00 – Digitale Sprechstunde 
  12.00 Uhr  Jugendliche klären Fragen zur Nutzung von Tablet, Smartphone und E­Reader. 

Die ersten 30 Minuten sind kostenlos, jede weitere halbe Stunde kostet CHF 10. 
Keine Anmeldung erforderlich. 
Bibliothek Walenstadt

So 22. 10.30 Uhr Patrozinium, Gedenktag des hl. Bruder Klaus 
   Die Feier wird vom Kirchenchor musikalisch umrahmt. 
   Kapelle Bruder Klaus, Walenstadtberg 
   Kath. Pfarrei Walenstadt

Do 26. 14.00 Uhr Start Stricknachmittage 
   Kirchenstube ref. Kirche Walenstadt 
   Frauengemeinschaft Unteres Sarganserland

Fr 27.  Gourmet-Metzgete vom Alpschwein 
    Bedienen Sie sich am Vorspeisenbuffet, lassen Sie sich von unserem Schlachtbuffet 

überraschen und geniessen Sie Köstlichkeiten vom Dessertbuffet. Pauschalpreis pro 
Person CHF 64. Reservation unter 081 733 12 29. Transport ab Walenstadt auf Anfrage. 
Kurhaus Sennis

Fr 27. 20.00 Uhr Das etwas andere Folkkonzert – TUMENI NOTES??? ORCHESTRA 
   Aula Obstadtschulhaus 
   Kulturkreis Walenstadt

SA 28. 18.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst 
    Zum Erntedank wird die Bruder­Klaus­Kapelle vom Bäuerinnenverein Walenstadtberg 

themenbezogen dekoriert. Anschliessend an den Gottesdienst können die «Gaben der 
Natur» gekauft werden.  
Kapelle Bruder Klaus, Walenstadtberg 
Kath. Pfarrei 

Diverses

Stadtner Wochenmarkt auf dem Rathausplatz 
Bis ca. Mitte November jeden Samstag von 08.30 bis 11.30 Uhr

Museen

Ortsmuseum 
im alten Rathaus, Walenstadt 
Jeweils am ersten Samstag im Monat von 10 bis 11 Uhr, um 10 Uhr Führung durch das Ortsmuseum, bei 
guter Witterung mit vorgängigem Stadtrundgang. Reservationen ausserhalb der offiziellen Besuchszeiten 
unter ortsbuerger.walenstadt@bluewin.ch und weitere Infos unter www.ortsgemeindewalenstadt.ch

museumbickel 
Zettlereistrasse 9, Walenstadt 
Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Gruppenbesuche und Führungen auf Anfrage auch ausserhalb der Öffnungszeiten 
Anmeldung 081 710 27 77, info@museumbickel.ch 
www.museumbickel.ch

Paxmal

Führungen zum Friedensdenkmal von Karl Bickel oberhalb des Walensees auf Anfrage: 
info@museumbickel.ch / Tel. 081 710 27 77, weitere Informationen unter www.museumbickel.ch 
Für den Paxmal­Liegenschaftsunterhalt auf Schrina­Hochrugg sucht die Karl­Bickel­Stiftung einen zuverläs­
sigen Unterhaltsmitarbeiter. Bei Interesse bitte bei Pius Fries, Stiftungsratsmitglied Unterhalt Paxmal 
(Tel. 079 832 49 41), melden.
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MITTEILUNGEN KITAWAS

Hallo Walenstadt

Stellvertretend für Angelo Um­
berg hat René Fichtner am 
26. April 2024 die ausscheiden­
den Mitarbeiterinnen verab­
schiedet und uns willkommen 
geheissen. Seit dem 1. Mai 2024  
führen wir im Auftrag der Ge­
meinde Walenstadt die KITA.

Die täglich bis zu 25 Kinder 
im Alter von drei Monaten bis 
zum Kindergarteneintritt wer­
den durch die Mehrzahl an be­
reits bestehenden Mitarbeite­
rinnen der KITA rund um die 
Leiterin Daniela Lanfranchi an 
der alten Landstrasse liebevoll 
und professionell betreut.

Seit rund einem Monat betrei­
ben wir ebenfalls den HORT 
Walenstadt, aktuell an der 
Klosgasse. Die schulergänzen­
de Betreuung beinhaltet die 
Frühbetreuung, den Mittags­
tisch und die Nachmittagsbe­
treuung und in den Schulferien 
die ganztägige Ferienbetreu­
ung. Ab dem neuen Schuljahr 
ist der Umzug in die grösseren 
Räumlichkeiten des Rempart­
schulhauses vorgesehen.
 
Weitere Infos zur familien­ und 
schulergänzenden Betreuung 
in Walenstadt, den Öffnungs­
zeiten und zum Angebot sowie 

die Online­Anmeldung sind un­
ter kitawas.ch zu finden. Gerne 
geben wir auch telefonisch 
Auskunft.

KITAWAS 
Kindertagesstätten 
081 740 29 81
kitawas@kitawas.ch
www.kitawas.ch

Beschriftung mit Logo und Emotionen der KITAWAS.
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MITTEILUNGEN WEW

Personelles

Personalmutationen
Unser Netzmonteur David Bar­
ba hat uns per Ende Juni 2024 
nach über zehnjähriger Tätig­
keit verlassen, um eine neue 
Herausforderung anzunehmen. 
Wir danken David für die lang­
jährige Treue und wünschen 
ihm für die Zukunft alles Gute.

In der EW­Netzabteilung hat im 
Mai 2024 Fabian Bärtsch vom 
Flumserberg seine Stelle als 
Netzelektriker angetreten. Zu­
dem verstärkt Ruedi Zurbrügg 
aus Berschis die Abteilung als 
Netzmonteur seit 1. Juni 2024. 

Fridolin Figi aus Mollis wird per 
1. September 2024 als Teamlei­
ter Netz angestellt. 

Julia Bachmann aus Amden 
wird im August 2024 ihre KV­
Lehre bei uns beginnen. 

Wir heissen alle herzlich will­
kommen im WEW. 

Lehrstelle im WEW
Auf den Sommer 2025 ist fol­
gende Lehrstelle zu vergeben: 
Elektroinstallateur EFZ (4 Jahre)

Für weitere Auskünfte und dei­
ne vollständigen Bewerbungs­
unterlagen: 

Wasser­ und Elektrizitätswerk 
Walenstadt
Christoph Bertsch
Bahnhofstrasse 5
8880 Walenstadt
Tel.: 081 736 41 41
christoph.bertsch@ 
ew­walenstadt.ch

Verwaltung / Elektrofachgeschäft

Öffnungszeiten
Unser Verkaufsgeschäft bleibt 
während den Sommerferien 
vom 8. Juli bis am 10. August 
2024 jeweils zusätzlich am Mitt­
wochnachmittag geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis 
und wünschen Ihnen einen 
schönen Sommer! 

Wasser­ und Elektrizitätswerk 
Bahnhofstrasse 5
8880 Walenstadt
081 736 41 41
wew@ew­walenstadt.ch
www.ew­walenstadt.ch
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MITTEILUNGEN RIVACARE AG

Verwaltungsratswechsel

Im Zuge der Nachfolgerege­
lung, welche aus der von Tho­
mas Schnider im Februar 2024 
eingereichten Demission als 
Gemeinderat folgt, wurde an 
der Generalversammlung vom 
24. April 2024 der amtierende 
Gemeinderat Daniel Giger als 
neues Mitglied in den Verwal­
tungsrat gewählt und als Ver­
treter der politischen Gemein­
de Walenstadt bestimmt. Wir 
freuen uns, Daniel Giger seit 
dem 1. Mai 2024 im Verwal­

tungsrat der RivaCare AG be­
grüssen zu dürfen. Thomas 
Schnider will sich auf die Auf­
gabe als Verwaltungsratspräsi­
dent konzentrieren und führt 
das Amt bis zu den Wieder­
wahlen im Mai 2025 weiter.

Vizepräsident Christof Hart­
mann trat aufgrund seiner Wahl 
in den Regierungsrat per Ende 
Mai 2024 aus dem Verwaltungs­
rat zurück. Ausserdem hat aus 
persönlichen Gründen Jaqueli­

ne Thommen den Verwaltungs­
rat bereits per Ende März 2024 
verlassen. Der Verwaltungsrat 
der RivaCare AG gratuliert 
Christof Hartmann zur grossar­
tigen Wahl und dankt ihm und 
Jacqueline Thommen für ihre 
wertvolle Mitarbeit im Gremium.

Zirkusspektakel im Riva 

Am 7. September 2024 findet im 
APH Riva ein kunterbuntes Zir­
kusspektakel statt. Die öffent­
liche Veranstaltung bietet von 
Ponyreiten, Kinderschminken 

und Drehorgelmusik alles, was 
sich das Zirkusherz von Gross 
und Klein wünschen kann. Bun­
te Clowns erwarten die Gäste 
mit lustigen Spässen, dazu gibt 

es Feines vom Grill. Wir laden 
die Bevölkerung hiermit recht 
herzlich ein, unser Zirkusspek­
takel im Garten des APH Riva 
zu besuchen!

Bewohnerferien 2024

Aufgrund des ausserordentli­
chen Erfolgs der Bewohnerfe­
rien im vergangenen Jahr ha­
ben wir auf eindringlichen 
Wunsch der Bewohnenden be­
schlossen, erneut eine Ferien­
reise anzubieten. Die Reise soll 
uns dieses Jahr nach Locarno 
führen. Wir werden mit einem 
Reisecar sowie unserem fir­
meneigenen, rollstuhlgängigen 
Reisebus vom 9. bis 13. Sep­
tember 2024 in das Hotel Resi­
denzia Al Parco nach Muralto­
Locarno im Tessin verreisen. 
Wir freuen uns ausserordent­
lich, diese Reise durchzuführen 
und damit ein weiteres unver­
gessliches Erlebnis für die Be­
wohnenden des APH Riva zu 
schaffen. Der rollstuhlgängige RivaCare­Reisebus. 
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Gesamtleistungsausschreibung für das Neubauprojekt

Da das Vorprojekt der Bob Gy­
sin + Partner AG aus kosten­
technischen Gründen nicht 
weiterverfolgt werden konnte, 
ist der Verwaltungsrat im No­
vember 2023 mit einem über­
arbeiteten Ansatz und einer 
neuen strategischen Ausrich­
tung in die Planung des neuen 
Alters­ und Pflegeheims ge­
startet. Der Qualitätsanspruch 
an eine hochstehende wie auch 
zeitgemässe Pflege und Be­
treuung bleibt dabei zentral. 
Ebenfalls wird mit der Neuaus­
richtung auf eine attraktive Ta­
rifgestaltung für unsere Bewoh­
nenden abgezielt.

Die neu konstituierte Baukom­
mission mit Thomas Schnider, 
Raoul Koller, Michael Härtel, 
Rita Nigg sowie dem Ge­

schäftsführer Stefan Knecht 
hat intensiv gearbeitet. Mit 
Bruno Dober als Bauherren­
vertretung (Emch+Berger Im­
moConsult AG) und dem Ar­
chitekten Peter Keller (Peter 
Keller Architektur GmbH) wur­
den im März 2024 neue Partner 
gefunden, die ihre Aufgabe mit 
Hochdruck in Angriff genom­
men haben. Peter  Keller bringt 
grosse Erfahrung beim Planen 
und Realisieren von Alters­ 
und Pflegeheimen mit. Eines 
davon, das Alterszentrum 
Breitlen in Hombrechtikon, 
konnte der Verwaltungsrat zu­
sammen mit dem Kader be­
sichtigen. 

Gemeinsam mit den Nutzen­
den wurde im Anschluss 
ein Raumprogramm erstellt 

sowie die betriebswirtschaftli­
che Tragbarkeit berechnet. Auf 
diesen Grundlagen hat Peter 
Keller seine Arbeit aufgenom­
men. Der Planungsfortschritt 
verläuft äusserst positiv. Man 
konnte sich von vier vorgestell­
ten Grundvarianten auf eine 
Variante einigen, die nun wei­
terverfolgt und vertieft wird. 
Das neue Alterszentrum wird 
eine Demenzabteilung und Al­
terswohnungen beinhalten.

Mitte des Jahres 2024 folgt die 
Gesamtleistungsausschreibung. 
Die Baueingabe ist bis Ende 
2025 geplant und im Jahr 2026 
soll der Baustart erfolgen. Der 
Verwaltungsrat der RivaCare AG 
ist zuversichtlich, den Neubau im 
Jahr 2028 in Betrieb zu nehmen.

Anstehende Veranstaltungen
3. Juli 2024, 14.30 – 16.30 Uhr: Duo Etienne (öffentlich)
1. August 2024, 11.30 – 16.30 Uhr: 1.­August­Feier mit «Duo Mir 7»
7. September 2024,11.30 – 16.00 Uhr: Zirkusspektakel im Riva (öffentlich)
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Gesamthaft im Sarganserland 
sind die verrechneten Leis­
tungsstunden (mit den Kran­
kenversicherern) bei der Spitex 
in den letzten zehn Jahren 
deutlich steigend. Dieser Trend 
wird sich angesichts der De­
mografie und dem Wunsch der 
Menschen, so lange wie mög­
lich zu Hause zu leben, fortset­
zen. Eine der zukünftig grossen 
Herausforderungen wird sein, 
genügend geeignetes Personal 
stellen zu können. Die Spitex 
Sarganserland ist Ausbil­
dungsplatz für insgesamt 13 

Lernende Fachpersonen Ge­
sundheit und zehn Studierende 
Pflegefachpersonen HF. Dies 
ist die beste Vorsorge, um dem 
steigenden Bedarf an Pflege­
personal gerecht zu werden.

Entwicklung der Leistungs-
stunden
Die Pflege­Leistungsstunden 
und die Betreuungs­/Hauswirt­
schaftsstunden der Spitex Sar­
ganserland bewegen sich in der 
Gemeinde Walenstadt im Rah­
men der Gesamtentwicklung 
im Sarganserland. 

Die Pflege­Leistungsstunden 
der Spitex sind in Walenstadt seit 
dem Jahr 2021 stark steigend.

Herzlichen Dank im Voraus!

Spitex Sarganserland 
Bahnhofstrasse 9b
7320 Sargans
Tel.: 081 515 15 15
www.spitexsarganserland.ch

Spitex Sarganserland – für Sie unterwegs

VERSCHIEDENE MITTEILUNGEN

Die Hospizgruppe Sarganser­
land unterstützt, betreut und 
begleitet schwer kranke und 
sterbende Menschen und de­
ren Angehörige. In einer sol­
chen schwierigen Situation soll 
niemand von uns allein sein – 
das ist unsere Haltung. Die 
achtsame Begleitung durch 
Freiwillige schafft Erleichterung 
und Würde für Menschen im 
Leben und im Sterben.

Benötigen Sie unsere Unter­
stützung oder möchten Sie als 
Begleitende Zeit schenken?
Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Website  
www.hospiz­sarganserland.ch.

Trauertreff – der Trauer 
Raum geben
Der Trauertreff der Hospiz­
gruppe Sarganserland bietet 
den geschützten Rahmen, wo 
Betroffene ihre Erfahrungen 
austauschen, sich erinnern 
und einander stützen können. 

Der Trauertreff findet jeden 
ersten Montag von 17.30 bis 
19.30 Uhr und jeden ersten 
Freitag im Monat von 14.00 bis 
16.00 Uhr im Alterszentrum 
Castelsriet, Grossfeldstrasse 
7, in Sargans statt und wird von 

erfahrenen Trauerbegleiterin­
nen geführt. Der Treff ist kos­
tenlos. 

Die Anmeldung ist erwünscht 
via 079 711 44 00 oder info@ 
hospiz­sarganserland.ch.

Hospizgruppe Sarganserland – Sich Zeit nehmen. Zeit haben. Zeit lassen.
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Kunstobjekt unter dem Motto «Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte»

Endspurt! Noch bis zum 
5. Juli können die Kunst-
objekte ersteigert werden.

Die DaZ­Schüler/innen (Deutsch 
als Zweitsprache) in Walenstadt 
haben vor Kurzem ein besonde­
res Kunstprojekt verwirklicht. 
Wo die Worte fehlen, sollen Bil­
der von der Heimat erzählen.

Die «Heimatbilder» der Jugend­
lichen werden vom 3. Juni bis 
5. Juli im Rathaus ausgestellt 
und zum Kauf angeboten. Mit 
dem Erlös sollen Hilfsprojekte in 
den Heimatländern der Kinder 
unterstützt werden. Anlässlich 
des Begegnungsfestes in Wa­
lenstadt werden zudem die ge­
malten Wünsche der Jugendli­
chen als ein grosses Werk der 
Allgemeinheit präsentiert. 

«Insbesondere geht es mir bei 
diesem Projekt darum, uns als 

Betrachtende das Fremde et­
was näher zu bringen und damit 
die Integration aktiv zu fördern. 
Dies ist möglicherweise durch 
Bilder einfacher als durch Worte, 
da diese anfangs noch fehlen. 

Wir freuen uns auf viele Besu­
cher und natürlich über zahlrei­
che Spenden/Bilderkäufe.» 

Julia Wiedemann, DaZ­Lehrerin

Bild Mira, 13 Jahre, Ukraine

Fünf Jahre Café TrotzDem Sarganserland

Fünf Jahre ist es her, seit 
das erste Café TrotzDem im 
Sarganserland stattgefun-
den hat. In dieser Zeit hat es 
sich zum wohl beliebtesten 
seiner Art im ganzen Kanton 
gemausert – ein Erfolg, der 
im Jubiläumsjahr besonders 
freut. 

Im April 2024 konnte das 5­Jahr­
Jubiläum gefeiert und auch ein 
wenig Rückschau gehalten wer­
den. So waren es mehr als 
51 Cafés, die seit April 2019 
stattfinden konnten, über 640 
Stunden Freiwilligenarbeit der 
Helferinnen und rund 1'460 Be­
sucher/innen waren mit dabei. 
Das Kernteam, bestehend 
aus Cornelia Jäger, Alzheimer 
St.Gallen/beider Appenzell, 
Barbara Pfiffner, Sozialberaterin 

bei der Pro Senectute Sargan­
serland­Werdenberg, Psychiat­
riepflegefachfrau Claudia Murk, 
Sandra Mehli und Monika 
 Grünenfelder, beide von der  

Frauen­Arbeitsgemeinschaft  
Sarganserland (FAGS), plant je­
weils die zwölf Cafés und alle 
leiten ihre Anlässe selbststän­
dig und mit viel Freude.

So sein, wie man ist
«Und es sind auch immer wie­
der neue Gesichter, die zu uns 
ins Café kommen. Die Men­
schen mit Demenz können bei 
uns so sein, wie sie sind, und 
müssen sich nicht verstecken. 
Das wird sehr geschätzt, vor al­
lem auch von den Angehöri­
gen», erzählt Monika Grünen­
felder.

Öffentliches Café für Menschen 
mit Demenz und deren Angehö­
rige. Jeden dritten Dienstag im 
Monat von 14.30 bis 17.00 Uhr 
im Restaurant Kiesfang, Vilters.

Café 
TrotzDem
Treffpunkt für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen
im Sarganserland
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Pilzschutz

Der Schutz der Pilze richtet sich 
nach der Verordnung über den 
Schutz wild wachsender Pflan­
zen und frei lebender Tiere des 
Kantons St.Gallen (Naturschutz­
verordnung, sGS 671.1) und der 
Gemeindeverordnung über den 
Schutz der Pilze (Pilzschutzver­
ordnung), die seit 1. Januar 1998 
in Kraft ist.  Das Pilzsammelgut 
kann in Körben, möglichst nach 
Arten getrennt, der Pilzkontrol­
leurin, Elvira Zogg, zur Kontrolle 
gebracht werden. Einzelexemp­
lare werden nicht bestimmt. Die 
Pilzkontrolle ist unentgeltlich.

Öffnungszeiten
Feuerwehrdepot Wangs 
(Schiggstrasse 32) vom 11. Juli 
bis 31. Oktober 2024: Di und Fr 
von 18 bis 19.30 Uhr, Mi von 
18 bis 19 Uhr, So von 18 – 20 Uhr.

In den politischen Gemeinden 
des Sarganserlandes gelten 
die folgenden einheitlichen Pilz­
schutzbestimmungen:

Schontage
Das Sammeln von Pilzen aller 
Art ist an den zusammenhän­
genden Schontagen vom ers­
ten bis und mit zehnten Tag des 
Monats untersagt.

Nachtpflückverbot
Zwischen 20 Uhr und 8 Uhr ist 
das Sammeln von Pilzen nicht 
gestattet.

Tageskontingent
Eine Person darf pro Tag nicht 
mehr als insgesamt 2 kg von 
Pilzen aller Art sammeln.

Schutzmassnahmen
Das organisierte Sammeln von 
Pilzen in Gruppen von mehr als 
drei Erwachsenen, welche nicht 
der gleichen Familie angehören, 
ist verboten. Pilze dürfen nicht 
mutwillig zerstört werden. Pilz­
körper dürfen nicht ausgegra­
ben werden und der Gebrauch 
von Hacken, Rechen und ande­
ren Geräten ist untersagt.

Strafbestimmung
Übertretungen dieser Pilz­
schutzvorschriften werden mit 
Busse bestraft.

Aufsichtsorgane
Polizeiorgane, Pilzkontrolleure, 
Forstbeamte, Wildhüter, Jagd­, 
Fischerei­, Pflanzenschutz­ 
und Pilzschutzaufseher haben 
die Einhaltung der Pilzschutz­
bestimmungen zu überwachen 
und Verstösse anzuzeigen.

Sie haben folgende Befugnisse:
•  Inhalt von Taschen, Rucksä­

cken und Fahrzeugen kont­
rollieren

•  Personalien feststellen
•  Sammelbehältnisse, Werk­

zeuge und Transportmittel 
sowie widerrechtlich gesam­
melte Pilze bis zum Eintreffen 
der Polizei sicherstellen.

Begegnungsfest Walenstadt 2024

Am Samstagabend, 24. August 
2024, feiern wir das Begeg­
nungsfest auf dem Rathaus­
platz. Kommen Sie vorbei und 
geniessen Sie kulinarische 
Köstlichkeiten, tanzen Sie mit, 
erleben Sie die Vielfalt von Wa­
lenstadt! Am Freitagabend fin­
det bereits ein Feierabendfest 
mit Tanzmöglichkeit statt. Für 
die musikalische Unterhaltung 
sorgt ab 18 Uhr Urs Eugster 
mit Livemusik.
Wir zählen auf Sie: Ob als Gast, 
als Helferin, als Koch – machen 
Sie den Tag zu einem besonde­
ren Erlebnis! Sie können z.B. in 
einer Kochgruppe mitmachen 
und bei den Vorbereitungen 
helfen, beim Zeltaufbau mit an­
packen oder am Festtag Ge­
tränke verkaufen. Bei Interes­
se wenden Sie sich an das OK 

oder an die Stiftung Mintegra 
unter 058 510 83 73 / info@ 
mintegra.ch. 

Wir freuen uns auf ein buntes 
und vielfältiges Begegnungs­
fest!

Begegnungsfest im Städtli
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Kleinstadt Open Air 2024

Das Kleinstadt Open Air 
ist zurück mit einem 
Paukenschlag! 
Das Kleinstadt Open Air am 5. 
und 6. Juli 2024 auf dem Rat­
hausplatz in Walenstadt be­
geistert seit drei Jahren Besu­
cher/innen von nah und fern. 
Neben Megawatt, Dodo, Baba 
Shrimps und Luca Hänni ste­
hen unter anderem die legen­
dären Söhne Mannheims in ei­
ner exklusiven Pianoversion auf 
der Bühne. Dazu gesellen sich 
auch The Monroes, Nickless 
und Dari. Lea Wildhaber wird 
zudem als regionaler Act auf 
der Bühne stehen. 

Es bleibt alles beim Alten 
Wie schon in den vorherigen 
Jahren werden alle Dienstleis­
tungen aus der Region bezo­
gen. Ebenfalls wird die Gastro­
nomie wie gewohnt durch 
Stadtner Betriebe sicherge­
stellt. Neu dabei ist auch der 
Städtlibeck. 

Informationen für die 
Bevölkerung 
Ab Donnerstag, 4. Juli 2024 wer­
den wir kurz nach dem Mittag 
mit dem Aufbau beginnen. Die 
Zufahrt zwischen Café Varga 
und dem Rathausplatz ist ab 
diesem Zeitpunkt gesperrt. Ab 
Freitagmorgen beginnen wir mit 
dem Aufbau der Absperrungen 

und der Verpflegungsstände. 
Wir versuchen aber wie in den 
Vorjahren, den Zugang zu den 
Läden so lange wie möglich of­
fen zu halten. Wir bitten jedoch 
um Verständnis, dass wir am 
Freitag ab 16.00 Uhr und Sams­
tag ab 13.00 Uhr das Gelände 
schliessen werden, um die Zu­
gangskontrolle sicherzustellen. 

Tickets gibt es unter www.
kleinstadt­openair.ch oder bei 
der Post.
Wir freuen uns auf Ihre Unter­
stützung und hoffen, viele von 
Ihnen auf dem Gelände begrüs­
sen zu dürfen.
Marc­Robin und Fredy Broder 
Verein Kleinstadt Open Air
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Kontakt
Rathaus
Bahnhofstrasse 19
8880 Walenstadt

Tel. 058 228 38 38
info@walenstadt.ch
www.walenstadt.ch


